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Der Enühäler.
Anzeiger und Anterhaltungs -RM

für das ganze Enzthal und dessen Amgegend.
Amtsblatt sür bei Oberamtsbczirk Neuenbürg.

27. Jahrgang.

147. Neuenbürg, Samstag den 11. Dezember 1869.
Der Enzt Haler  erscheint Dienstag . Donnerstag u. Sanistag . — Preis halbjährlich im Bezirk I st. 12 kr.,
auswärts Ist . 20 kr. einschl. Postaufschlags . — In Neuenbürg abonnirt >, m bei der Redaktion , Auswärtige beiden
Postämtern . Bestellungen werden täglich angenommen . - Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 Vi kr.

Anzeigen , welche je Tags zuvor spätestens 10 Uhr  Vorm , übergeben sind , finden Aufnahme.

Amtliches.
Neuenbürg.

Vertheiiung des Erlöses aus den
Klccmcistcrci-Gebäudcn.

Als Erlös aus den verkauften Klcemeisterei-
Gebäuden zu Neuenbürg sind unter sämmtliche
Bezirksorte mit Ausnahme derjenigen , welche
früher das Oberamt Liebeuzell bildeten , 600 fl.
48 kr. zu vcrtheilen.

Die Vertheiiung hat nach dem Amtsschadens¬
fuß stattgefunden und ist der Antheil der einzel¬
nen Gemeinden hienach verzeichnet.

Die Amtspflege hat auf 7. l. Mts . den Ge¬
meinden ihre Forderungsbetreffe an ihren Schul¬
digkeiten zur Amtskörperschaft abgerechnet , wo¬
durch du Ausfolge des Erlöses vollzogen ist.

In den Gemeindepflegrechnungen pro 1869/70
sind die Erlösantheile als eine Einnahme für
den Grundstock mit Beziehung auf gegenwärtige
Bekanntmachung zu verrechnen.

Den 8. Dez . 1869.
Königl . Oberamt.

Lutz.
Die Antheile der einzelnen Gemeinden sind:

Arnbach 12 fl. 53 kr. Bernbach 15fl . 3kr --
Birkenfeld 34 fl. 41 Ix. Calmbach 44 fl. 52 kr.
Conweiler 16 fl. 29 kw Dennach 18 fl. 47 kr.
Dobel "2? fl. 16 kr. Engelsbrand 12 fl. 34U.
Enzklösterle - " 7"flf 20 k?. Feldrennach '24 fl. 28"k?.
GräfenhauseMtzfl . 38kr . Grunbach 70 fl. 2 k?.
Herreualb 29 fl. 13 kr. Höfen ' 19 fl. 20  kr—
Kapfenhardt gsfl. '16 Im, Langenbrand 13 fl. E/r.
Loffenau 31 fl. 28 kr. Neuenbürg 44 fl. 22 kr.
Neusaz 7 fl. 7 kr. O .-NiebelSbach8 fl. 35 kr. ..
Ottenhausen 20 fl? 56 kr.^ Rothensol 'o' fl. äLIx.
Rudmersbachs fl. 4L L̂ Calmbach TI735 kr. .
Schwann IV fl. 23 kr.'U .-Niebelsback?7 fl. 48 kr.
Waldrennach ' 8fl . 56kr^  Wilhbad I"01 fl. 54kr.
- ^ - -- E- 7-V7̂ - '

Neucnb  ü r g.

Hn die Ortsöehörden.
In Z. 8 der Instruktion über Controlirung

der Einjährigen Freiwilligen u . s. w. ist bestimmt:
Von der Auswanderung oder von dem Ab¬

leben eines nicht exerzirten Ersatzreservisten , so¬
wie von jeder Aufenthaltsveränderung eines
Solchen haben die Ortsvorsteher dem Oberamt
alsbald Mittheilung zu machen.

Die Einhaltung dieser Vorschrift wird in
Erinnerung gebracht.

Zugleich werden die Ortsbehörden von Neuen¬
bürg , Arnbach , Bernbach , Birkenfeld , Calmbach,
Conweiler , Dennach , Dobel , Engelsbrand , Feld-
rennach , Herreualb , Höfen, Langenbrand , Loffenau,
Maisenbach , Oberlengenhardt , Ottenhausen und
Wildbad anfgefordert , die Listen der nichtexer-
cirten  Ersatzreservisten zum Zwecke des Ein¬
trags der Altersklasse 1869 hieher einzusenden.

Den 10. Dez . 1869.
Kgl . Oberamt.

Luz.

Aas Ministerium des Innern
an das K. Oberamt Neuenbürg.

Der Obertribunal -Prokurator Sch übler  hat
in einer Eingabe au das Ministerium des Innern
vom 30 . v. M . die Bitte gestellt, daß die An¬
schaffung der von ihm herausgegebenen Schrift
über die bürgerlichen Rechte der Württemberger
den Gemeinden gestattet und empfohlen werden
möchte.

Da man gegen die Anschaffung der fragli¬
chen Schrift aus Gemeindekasseu nichts zu er¬
innern findet , so wird das K.. Oberamt hievon
in Kenntniß gesetzt.

Stuttgart den 6. Dez . 1869.
G e ß l e r.

Revier Wildbad.

IM ThrWmchc»
aus dem Staatswald Botenwasen werden

Montag den 13. Dezember,
Morgens 8 Uhr

iM der Nevieramtskanzlei verkauft.
K. Revieramt.

Revier Wildbad.

HolMhr-Akkorde.
Die Akkorde über die Beifuhr des tanne^
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Scheiterholzes auf die Eisenbahnstationen Wild¬
bad, Calmbach und Rothenbach, werden

Montag den 13. Dezember
Morgens 9 Uhr

auf der Revierkanzlei in Wildbad wiederholt
vorgenommen werden.

K. Nevieramt.
W i l d b a d.

Verkauf eines GaupLahes.!
Die im Besitze der katholischen Kirchenpflege

hier befindliche°/s Morgen Wiesen in den Zie¬
gelwiesen unterhalb der Stadt an der Haupt¬
straße werden am

Montag den 20. d. Mts.
Vormittags 11 Uhr

auf hiesigem Rathhause im öffentlichen Aufstreich
verkauft, wozu die Kaufsliebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden, daß das Grundstück
vermöge seiner Lage unmittelbar an der Haupt¬
straße in der Nähe des Bahnhofes als Bau¬
platz benützt werden kann.

Den 9. Dezbr. 1869.
Stadtschultheiß

Mittler.

Sindelfingen.
Eichenstammhotz-Verkauf.
Nächsten Montag und Dienstag den 13. und

14. d. Mts. werden ini hiesigen Stadtwald
versteigert:

112 eichene Stämme, 12—55" lang und
18—44"" stark und 160 dergleichen Ab¬
schnitte.

Zusammenkunft an beiden Tagen Vormit¬
tags 9^2 Uhr auf der Straße von hier nach
Stuttgart bei der Bernet Waldhütte.

Den 7. Dez. 1869.
Stadtpflege.
Däuble.

Langenbrand.
Zagd-Verpachtung.

Am Mittwoch  den 15. d. M.
Vormittags 10 Uhr

wird die Gemein dejagd, bestehend in
ungefähr 1500 Morgen Güter und
Waldungen aus 3 Jahre verpachtet,

wozu die Herren Jagdliebhaber auf das Raths¬
zimmer hier eingeladen werden.

Den 6. Dez. 1869.
Schultheißenamt.

Rentschler.

Otto LikoLtzr'Z
LueIiIi.Mälu»K i» kkorrtieim

liakart stats säwmtlieü« in luesiALn unck
uusnÄrtiZen LMtsrn auALökig'ten Ilüviier,
reitsebiMe », MMiUieu u. 8. >v. rm äsn
Aloieben Urki86n.

Neuenbürg.
Frische

Zwiebel-Kuchen
jeden Montag halb 10 Uhr zu haben bei

Wilh. Sagmayer.
Waldrenn  ach.

Unterzeichneterverkauft:
7 Eimer 1868ger Wem,
Ellmendinger und Fellbacher Gewächs;
25̂ Lüner weingrüne Fässer;

einen neuen zweispännigen

mit eisernen Achsen, wozu Liebhaber einladet
alt Ochsenwirth Stoll.

4re werden gegen 2fache Versicherung in
st. GMuden und Gütern aufzunehmen

gesucht. Von wem sagt die Redaktion.

Klein - Enzhof bei Calmbach.
Hopsen-, Gerüst- LGau-

Stangen,
ca?)100 Stück schönster Qualität verkauft

Friedrich Schraft.
Dobel.

Einen noch ganz guten
Web-Stuhl

sammt brauchbarem Geschirr verkauft
Burkhardt.

G r ä f e n h a u s en.
Ein 5/4 jähriges

Eberschwem,
Landrace, verkauft

Andreas Hitler,  Metzger.

Privatnachrichten.

Leute Samstag  in der Sonne zu
Calmbach.

Neuenbürg.
HslslsjÄPflegschaftsgeld sind auszuleihen gegen
^" '" " " gesetzliche Sicherheit.

Friedrich Schnepf.
Neuenbürg.

5—6 Eimer I868r Wein , gutes Gewächs,
verkauft Chrn. Haier.

Nervöses Zahnweh
wird augenblicklich gestillt durch

vr. kriifztröm's «dirveckkelie Lnlintropkeu
a FlaconF Sgr., oder 21 kr. rhein., acht zu
haben in Neuenbürg  bei

Chr. Aug. Bohnenberger  Wtwe.

Der Lahm Hinkende Note
ist erschienen und zu haben bei allen Buch¬
händlern und Buchbindern . Eebr. Scb-
saker in Reutlingen.
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LtoÛ eik'seiw Lm8t-öondoii8.
Prämiirt auf allen Ausstellungen.

Eine Verbindung von Zucker und solchen Kräuterextracten , deren

wohlthätige Einwirkung aus die Respiralionsorgane von der medi¬

zinischen Wissenschaft festgestellt sind.
8T " Depots dieser Brust -Bonbons in versiegelten Packeten mit Gebrauchsanweisung ü 14 kr.

befinden sich
in XeueabürF bei C . Biixenstein . in biebearell bei Apoth . Kepplcr.
„ stalmkaeb „ Paul Maier. „ Milübast „ Fr . Keim.

Soeben erschien die III . Serie der Deutschen Bilderbogen (101 — 150 ) , schwarz ü

1 Groschen , colorirt ü 2 Groschen.

Liläer-LoZeii

Mit Beiträgen von W . Camphausen , Adolph Menzel,
G. Pletsch, A. Schrödter, C. Reinhardt, C. Schcurcn,
Böttcher, R. Jordan. C. F . Deiker. Hiddcmann, G. Süß,
P . Meyerheim, C. Offterdinger, Th. Hosemann re., ent¬
halten u . A . ^

Nro.

für

LM

Hans im Glück von O. Pletsch.
„ 7. Lob der edlen Musica von C. Re in har dt.
„ 8. Grad aus dem Wirthshaus. „
„ 29. Wettlauf zwischen Hase und Swinegel von G. Süß.
„ 63. Der Christbaum von T. Mintrop.
„ 67. Schneiders Höllenfahrt von Me urer.
„ 101u. l02. Deutsche Rciterhelden von W- Camphausen.
„ IlO. Friedrich der Große von A. Menzel.
„ 120. David und Goliath von O. Pletsch.

Preis des Bogens schwär ) 1 Grosch . , cotor . 3 . Grosch.

Zu Festgcschenken eignen sich besonders die gebundenen
Ausgaben:

in Bänden von 25 Bog . schwarz , Bd . 1— 6 .,
ü 1 Thlr . 2ffs Sgr .— 1 fl . 48 kr. S .W.

„ „ col ., Bd . 1 —6., s. 1 Thlr . 25 Sgr . —
2 fl. 54 kr. S . W.

Bog . 1— 100 in 1 Bande schwarz 3 Thlr . 20 Sgr .— 6 fl . S .W.
„ „ „ col . 6Vs Thlr . — 10 fl. 48 kr. S . W.

Die Berliner Volkszeitung sagt über die ersten 100 Bogen:

„Die „ Deutschen Bilderbogen " geben ein neues glänzendes Zeugniß von der über¬

all kundwerdenden Richtung unserer Zeit , wie die echte Wissenschaft , so auch die beste Kunst

„zum wirklichen Gemeingut des ganzen Volkes zu machen . Die beliebtesten und tüchtig¬

sten Künstler haben es nicht verschmäht , die Bilder zu zeichnen , die man , 4 — 6 auf einem

„Blatt , für einen Groschen  kauft . Jede künstlerische Richtung hat hier ihren Vertreter;

„und wer den Ernst , wie wer den Humor und lustigen Spaß , wer Belehrung und wer

„Vergnügen , wer Schönheit und Poesie , wie wer groteske Komik und treffende Wahrheit

„sucht , wird in diesen 100 Blättern seine Rechnung finden ."

L bis LSßM.

Verlag von Gustav Weise

in Stuttgart.

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt und riskiren nichts bei Bezug einer Probesendung.

Zu Bestellungen hierauf empfiehlt sich »ZrrZL.

MH

bei

Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen aller noch vorräthigen

Winter - Mäntel , Paletots und Jacken,
toste , Unterrock - Stoffe etc . ,

lds , Fichns und Cacheny etc.

Lalender pr . 1870
in allen gebräuchlichen Sorten bei I . Meeh.

Ankleidepuppen
in neuer Auswahl bei Jak . Me eh.
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Beachtenswerth!
Ich besitze vortreffliche Mittel gegen nächt¬

liches Bettnässen, sowie gegen Blasenkrankheiten
und Schmächezustände der Geschlechtsorgane.

Spezialarzt vr . Kirchhoffer in Kappel.
Kanton St . Gallen, Schweiz.

Die billigste und beste Modenzeitung
ist unstreitig

Lik Noätzü ^ ölt.

kl'618 kür äa.8 ZM26 ViertölMr 36 Lr.
In Deutschland hat die Modenwelt  an Ruf

und Verbreitung allen anderen Moden-Zeitnngen
den Rang abgelaufen, was sie ihrem vortrefflichen
Inhalte, ihrer großen Reichhaltigkeit und ihrem
billigen Preise zu verdanken hat. — Vornehm¬
lich nimmt die Modenwelt  Rücksicht auf die
Bedürfnisse in der Familie, weniger auf die der
großen Welt. Sie empfiehlt sich deßhalb vor¬
zugsweise allen Müttern und Töchtern, die Ge¬
fallen daran finden, ihre eigene und der Kinder
Toilette, wie die gesammte Leibwäsche selbst her¬
zustellen. —

Abonnements werden jederzeit  angenommenbei OFFss
in Pforzheim.

SSO bis 200 fl.
Pfleggeld sind zum Ausleihen parat. Näheres
bei der Redaktion des „Enzthälers."

als 21 Personen an der Wasserscheu  in
Folge des Bisses wuthkranker Hunde gestorben.
Die Krankheit verlief, wenn sie einmal ausge¬
brochen war, in allen Fällen tödtlich, dagegen
ist sie in keinem Fall zum Ausbruch gekommen,
wo die Gebissenen sich sofort und lange genug
einer energischen ärztlichen Behandlung unter¬
zogen haben.

Württemberg.
Die Consekration des hochwürdigsten!Lan-

desbischofsI)r. v. Hefele wird, wie wir Horen,
in Rottenburg stattfinden.

Bei den Versteigerungen von Nadclstamm-
holz waren die erzielten Erlöse  in Procenten
des Revierpreises:

in den für
Revieren  am Langholz: Säaholz:Baiersbronn
24,000 C' 22. Nov. 118,2 118,2

Anbotspreis
100°/o.

Calmbach
97,000 C' 29. „ 89 84

(größtenth. Scheidh.) Anbotspreis
70/75°/°.

Oeffcntliche Gerichtssitzung
vom 26. November:

I. Fall. Untersuchungisache gegen Gottlieb Lar¬gang,  Schneider von Arnbach, endigte mit der Vcr-
urtheilung des Angeschuldigten wegen einen Rückfall bil¬dender, erschwerter, in fortgesetzter Handlung verübter
Ehrenkränkung und ehrenkräukenden Bezüchts zu der Be¬
zirksgefängnißstrafevon 8 Tagen und Bezahlung der
Hälfte der Untersuchungskosten und der Kosten des Straf¬vollzugs.

Preisgekrönt in Paris 186

KvKk» Men vviiliMi ;«

Heiserkeit, Ney im Kehlkopf,
Brust-Schmersen, KurMhmigkeit,
Blutfpeirn, Schwind suchishustcn,
Verschleimung unv Keuchhusten
ist der

ivvl88 « öri !Ä - 8; i'» p
von G. A. W. Mayer in Breslau
ein nie fehlschlagendes Hausmittel,
und wird den daran Leidenden bestens
empfohlen.

Autorisirte Niederlage bei
C. Büxcnstcin in Neuenbürg,
G. Luppold in Wildbad.

- -tz.

Deutschland.
Karlsruhe,  7 . Dez. Die neue Maß-

und Gewichtsordnung ist bereits als Gesetzverkündet.
Während des Jahrs vom 1. Okt. 1867 bis

30. Sept . 1868 sind in Bayern nicht weniger

II. Fall. Unters.-Sache gegen Carl Schilling,
Steinhauer von Grunbach, welche mit der Verurtheilung
desselben wegen erschwerter, einen Rückfall bildender
Ehrenkränkung zu der Geldbuße von 10 st. und zum
Ersatz der Kosten endigte.

III. Fall. Unters.-Sache gegen Christian Roth,
Steinhaucr von Unterniebelsbach wegen Körperverletzung.

Nach dem Ergebnisse der Untersuchung war in derHandlung, wegen welcher Roth der Körperverletzung be¬
schuldigt war, eine ivlche nicht, vielmehr nur eine Thät-
lichkeit zu erblicken; er wurde deßhalb unter Freisprechungvon der Anschuldigung einer Körperverletzung wegen
thätlicher Ehrcnkränkung zu der Geldbuße von 4 Gulden
und zum Ersatz der Kosten des Verfahrens verpflichtet.IV. Fall. Unters.-Sache gegen Johannes Bröhm,
Säger von DenniächtO.A. Calw, endigte mit der Verur-
theilnng des Angeschuldigten wegen wiederholten Besen-rciS-Ercesses zu der Bezirksgefängnißstrafe von 16 Ta¬
gen und zum Kosten-Ersatz.

V. Fall. Unters.-Sache gegen Margarethe Knaus,Taglöhners-Wittwe von Enzklöstcrle wegen Diebstahls.
DieKnaus, welche sich zweit'orchene. der Holzverwal¬tung in Stuttgart gehörende Scheiter Holz im Werthvon 6—8 kr. rechtswidrig zueignete, wurde wegen Dieb¬

stahls zu der Bezirksgefängnißstrafe von zwei Tagen und
zum Ersatz der Kosten des Verfahrens und des Straf¬
vollzugs verurtheilt.

VI. Fall. Unters.-Sache gegen Rosine Finkbein er,
18 Jahre alte Dicnstmagd von Poppelthal wegen Dieb¬stahls.

Die Finkbeincr wurde nach ihrem Bekenntnisse, bezw.
nach dem Ergebniß der Verhandlung wegen Diebstahls
(Werthbetrag 48 kr.) zu der Bezirksgefängnißstrafe von5 Tagen und zu Tragung der Kosten verurtheilt.VII. Fall. Unters.-Sache gegen den 25 Jahre alten
Leistschncider Joh. Georg Calmbach  von Edclweiler,O.A. Frcudenstadt.

Dieser wurde, gleichwie sein Bruder Johann Mar¬
tin in der letzten Sitzung, heute wegen eines im Com-plott begangenen Betrugs und eines im Complott ver¬übten Diebstahls zu der Bezirksgefängnißstrafevon 6
Tagen verurtheilt und in derselben Weise wie Johann
^startin Calmbach zum Ersatz der Kosten verpflichtet.Redaktion, Druck und Verlag von Jak. M ee h in Neuenbürg.
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